
 
 

Rundweg 3 von Weißenstadt zum Rudolfstein  
 

Länge: 9,4 km 
Dauer: etwa 3 Stunden  
Schwierigkeitsgrad: mäßig bis mittel 
Markierung: Rundweg 3 
Anstieg: 268 m 
Start/Ziel: See-Parkplatz an der Bayreuther Str. 50 (kostenpflichtig) 
 

Beschreibung: 
 

Vom Parkplatz am Weißenstädter See (gebührenpflichtig) aus gehen wir zum See und halten uns dort rechts         

auf dem Uferweg entlang. Hinter dem Basketballfeld biegen wir bei nächster Gelegenheit nach rechts ab und      

nach etwa 20 m nach links. Wir überqueren die Bayreuther Straße geradeaus und gehen in die Straße        

Kellerhaus. 

An der nächsten Abzweigung halten wir uns links. Hier befindet sich die Weißenstädter Kellerwelt, tiefe 

Felsenkeller im Untergrund. Hinter den letzten Kellern biegen wir auf den schmalen Weg nach rechts ab, der   

später in einen breiten Weg übergeht. Es geht am Ortsrand entlang bis zum Waldrand. 

An der T-Kreuzung biegen wir nach links in den Wald ab und biegen bei der zweiten Gelegenheit nach rechts       

ab. Wir passieren den Wanderparkplatz Rudolfstein und wandern immer geradeaus leicht bergauf. An der   

Gabelung geht es nach links weiter, nach rund 250 m nach rechts auf einen breiten Forstweg. 

Dort, wo wir einen Picknickplatz auf der rechten Seite sehen, biegen wir nach links. Der ansteigende Weg          

führt uns über eine Freifläche am Hang. Hinter der S-Kurve geht es an der Gabelung nach rechts weiter. 

An einer kleinen Kreuzung wandern wir rechts und gelangen durch einen breiten Spalt zwischen den Felsen         

des Rudolfsteins. Rechts führt eine Leiter auf die Aussichtsplattform. Weiter geradeaus befindet sich ein Plateau  

mit Bänken. 

Ein Stück in linke Richtung liegt der Kreuzfelsen, wir gehen nach rechts weiter über den Trampelpfad. An der 

Gabelung gehen wir links und überqueren eine Lichtung mit abgestorbenen Fichten. Wir wandern auf einem 

durchwurzelten Pfad immer geradeaus über den Bergrücken bis zu den Drei-Brüder-Felsen, die sich imposant      

auf der linken Seite erheben. 

Weiter geht es geradeaus bis zu einer Sternkreuzung, an der wir nach rechts abbiegen. An der zweiten Ab-  

zweigung leitet uns die Markierung 3 nach rechts weiter den Berg hinab. Ein breiter Forstweg bringt uns an        

eine T-Kreuzung, hier biegen wir nach rechts und bei nächster Gelegenheit nach links ab. Ab hier wandern wir     

auf dem breiten Hauptweg immer geradeaus, vorbei an einer Bank mit ein paar Schiefertafeln mit Sinn-       

sprüchen vorbei bis zu einer Wiese auf der rechten Seite. Wir biegen bei nächster Gelegenheit biegen wir auf       

den Trampelpfad nach rechts über die Wiese und am Waldrand entlang, dann in den Wald hinein. 
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Dort folgen wir dem Weg immer leicht links bis zur Ortsverbindungsstraße, die wir überqueren und auf der   

anderen Seite nach rechts abbiegen. Ein Trampelpfad führt uns neben der Straße entlang. Hinter der Baumreihe   

geht es nach links weiter. Wir passieren die Parkplätze rechts und links der Straße und gehen rechts an der 

Siebenquell-Therme vorbei. 

Kurz bevor die Straße eine Linkskurve beschreibt, biegen wir auf den Fußgängerweg nach rechts ab. Es geht     

unter der Bayreuther Straße durch die Unterführung zum Weißenstädter See. Auf dem Uferweg halten wir uns 

rechts. Nach etwa 100 m erreichen wir den Parkplatz am See, von dem wir gestartet sind. 

 

Viel Spaß! 


